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Unstruttalmit den Ortsteilen Ammern, 
Dachrieden, Dörna, Eigenrode, 
Horsmar, Kaisershagen, 
Kleinkeula, Lengefeld, 
Menteroda, Reiser, Sollstedt, 
Urbach und Zaunröden
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Mitteilungen

Kontaktdaten der Gemeinde Unstruttal
Telefon: 03601/8862661
Fax: 03601/8862678
E-Mail: info@gemeinde-unstruttal.de
Homepage: www.gemeinde-unstruttal.de
eRechnung: https://xrechnung-bdr.de
Leitweg-ID: 16064071-0001-52

Wichtige Rufnummern

Notruf (Feuerwehr/Rettungsdienst) ��������������������������������  112
Rettungsleitstelle Mühlhausen �����������������������  03601/19222
einschließlich Krankentransport �������������������  03601/403080
Trink- und Abwasserzweckverband Mühlhausen
(bei Havariefällen) ������������������������������������������  0172/3424405
Wasserleitungsverband „Ost-Obereichsfeld Helmsdorf“
(außerhalb der Geschäftszeiten) �������������������� 0175/5631437
Störungsrufnummer Strom ���������������������������  0800/6861166
Störungsrufnummer Erdgas �������������������������  0800/6861177

Vorübergehend veränderte 
Öffnungszeiten der Gemeinde 
Unstruttal
Montag: geschlossen
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

Um einen reibungslosen Ablauf gewährleisten
zu können, bitten wir um Terminvereinbarung.

Außerhalb der Öffnungszeiten sind Terminvereinbarungen 
möglich.
Kontaktdaten Sekretariat
Telefon-Nr.: 03601/8862661 (Sekretariat)
E-Mail: info@gemeinde-unstruttal.de

Kontaktdaten Bürgerbüro
Telefon-Nr.: 03601/8862668 (Ortsteil Ammern)
Telefon-Nr.: 03601/8862686 (Ortsteil Menteroda)
E-Mail: einwohnermeldeamt@gemeinde-unstruttal.de

Behindertengerechter Eingang

Werte Bürgerinnen und Bürger,
wir verfügen über einen behindertengerechten Eingang
im Ortsteil Ammern.
Bitte setzen Sie sich mit uns telefonisch in Verbindung,
wenn Sie unseren behindertengerechten Eingang nutzen 
möchten.
Telefonnummer Sekretariat: 03601/8862661
Michael Hartung
Bürgermeister

Gemeinde Unstruttal

Unstruttal
Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung

Auslegung des Zwischenberichts zur kommunalen 
Wärmeplanung in der Gemeinde Unstruttal
Nach Fertigstellung der Bestands- und Potenzialanalyse durch 
die TEAG Thüringer Energie AG und der EnergyEffizienz GmbH 
sind die Ergebnisse in einem Zwischenbericht zusammenge-
fasst. Dieser erhält noch nicht die Ergebnisse der Akteurswork-
shops und der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange im 
vollen Umfang.
Die Auslegung der Unterlagen zum Zwischenbericht werden in 
der Zeit vom 

28. September 2026  
bis einschließlich 30. Oktober 2026

während der allgemeinen Dienstzeiten der Gemeinde Unstruttal   
Dienstag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

in den Diensträumen der Gemeindeverwaltung, Herrenstraße 43, 
99996 Unstruttal, Bauamt, Zimmer 2.5 zur Einsichtnahme öffent-
lich ausgelegt.
Die Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde und zugleich 
die Träger öffentlicher Belange (TÖB) sind zur Abgabe einer Stel-
lungnahme aufgerufen. Dies ermöglicht es, frühzeitig Hinweise 
und gegebenenfalls erforderliche Anpassungen zu identifizieren 
und in den weiteren Bearbeitungsschritten zu berücksichtigen.
Der Zwischenbericht zur kommunalen Wärmeplanung kann 
im oben genannten Zeitraum auch auf der Internetseite der 
Gemeinde Unstruttal eingesehen werden.
Die Kommunale Wärmeplanung bündelt die bisherigen Ergeb-
nisse der Bestands- und Potenzialanalyse und gibt einen Über-
blick über die derzeitige Wärmeversorgung sowie vorhandene 
Potenziale für eine klimaneutrale Wärmeversorgung im Gemein-
degebiet.
Ein Bauteil der kommunalen Wärmeplanung ist die Beteiligung 
der Öffentlichkeit im Rahmen dieses Prozesses. Neben den 
Ergebnissen der Bestands- und Potenzialanalyse werden auch 
erste Erkenntnisse zu möglichen zukünftigen Wärmeversor-
gungsgebieten und Versorgungsstrukturen vorgestellt.
Konkrete Auswirkungen auf die Wärmeerzeugung der Einwohner 
Unstruttals sind daraus nicht abzuleiten und wird in der Folge 
auch noch mit der Öffentlichkeit kommuniziert. Sollten Sie  
Fragen zur Kommunalen Wärmeplanung in Unstruttal haben, 
stehen Ihnen die Mitarbeiter des Bauamtes gerne zur Verfügung.
Michael Hartung
Bürgermeister
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Sprechzeiten des KoBB

Die Sprechzeiten des Kontaktbereichsbeamten,
Herrn PHM Müller, finden
jeden Dienstag von 16:00 - 18:00 Uhr
in der Gemeindeverwaltung Unstruttal
im Ortsteil Menteroda statt.

Telefonisch ist Herr Müller unter der Tel.-Nr.: 01522/5784105
zu erreichen oder Sie wenden sich bei Problemen an die

Polizeiinspektion Unstrut-Hainich
(Brunnenstraße 75, 99974 Mühlhausen)
Telefon-Nr.: 03601/4510.

Öffnungszeiten Bibliothek Menteroda

Holzstraße 5, 99996 Unstruttal OT Menteroda
Telefon-Nr.: 036029/84329

Dienstag: 12:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch: 10:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 - 18:00 Uhr

Information der Bürgerbüros  
der Gemeinde Unstruttal

Werte Bürgerinnen und Bürger,
unser Bürgerbüro im Ortsteil Ammern ist vom 28.09. bis 
einschließlich 02.10.2026 geschlossen. Die Vertretung 
erfolgt durch unser Bürgerbüro im Ortsteil Menteroda.
Des Weiteren ist unser Bürgerbüro im Ortsteil Menteroda 
vom 05.10. bis einschließlich 09.10.2026 geschlossen. 
Die Vertretung erfolgt durch unser Bürgerbüro im Ortsteil 
Ammern.
Um einen reibungslosen Ablauf gewährleisten zu können, 
bitten wir um Terminvereinbarung.
Sie erreichen uns hierzu unter den folgenden Kontaktdaten:

Bürgerbüro Menteroda 03601/8862686
Sekretariat 03601/8862661
E-Mail einwohnermeldeamt@

gemeinde-unstruttal.de

Bürgerbüro Ammern 03601/8862668
Sekretariat 03601/8862661
E-Mail einwohnermeldeamt@

gemeinde-unstruttal.de

Wir danken für Ihr Verständnis!
Ihre Bürgerbüros

Information über die geänderten 
Öffnungszeiten bezüglich der 
Entsorgung von Grünschnitt

(Rasenschnitt, Strauch- und Baumschnitt 
sowie andere pflanzliche Abfälle)
Werte Bürgerinnen und Bürger!
Die Gemeinde Unstruttal, OT Menteroda, bietet weiterhin die 
Möglichkeit, Grüngut auf dem Gelände der Menteroda Recycling 
GmbH in den Monaten Oktober und November zu den wie 
folgt geänderten Öffnungszeiten zu entsorgen:

Jeden Mittwoch von 13:00 - 16:00 Uhr
Jeden Samstag von 09:00 - 14:00 Uhr

Eine Annahme von Grüngut außerhalb der Öffnungszeiten ist 
nicht möglich!
Ihre Gemeinde Unstruttal

Hinweis des Ordnungsamtes an alle 
Hundehalterinnen und Hundehalter
Bitte beachten Sie die geltenden 
Vorschriften zur Haltung und Führung 
von Hunden im öffentlichen Raum
Aus gegebenem Anlass weist das Ordnungsamt erneut auf die 
geltenden Bestimmungen zur Haltung und Führung von Hunden 
im Gemeindegebiet hin. Die entsprechenden Regelungen dienen 
dem Schutz und der Sicherheit aller Bürgerinnen und Bürger, 
Tiere sowie einem guten und rücksichtsvollen Miteinander.
Entsprechend der Ordnungsbehördlichen Verordnungen der 
Gemeinde Unstruttal sind Hunde innerhalb der Ortslagen des 
Gemeindegebietes, in öffentlichen Anlagen, bei öffentlichen Ver-
anstaltungen und Volksfesten sowie in öffentlichen Gebäuden an 
der Leine zu führen. Darüber hinaus sind Hunde so zu halten und 
zu führen, dass eine Gefährdung oder unzumutbare Belästigung 
der Allgemeinheit ausgeschlossen wird. Ein unbeaufsichtigtes 
bzw. unkontrolliertes Freilaufenlassen ist daher nicht zulässig.
Besondere Rücksichtnahme ist auch bei der Beseitigung von 
Verunreinigungen geboten. Hundekot, der auf Straßen, Wegen, 
Grünflächen oder Spielflächen hinterlassen wird, ist von der 

Foto: © Good Studio - stock.adobe.com
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Neukauf. Darüber hinaus können Elektro-Altgeräte auf Wert-
stoffhöfen abgegeben werden.
Im Unstrut-Hainich-Kreis hat sogar jeder private Haushalt einmal 
im Halbjahr die Möglichkeit, die bei ihm zur Entsorgung anfal-
lenden Elektro-/Elektronikaltgeräte sowie Altmetalle kostenfrei 
zu Hause abholen zu lassen.
Abgeholt werden Geräte, die nicht über die haushaltsübliche 
Menge (über 5 Großgeräte) hinausgehen und Kühl- und Gefrier-
geräte, die ein Fassungsvolumen von 230 l nicht überschreiten 
sowie Altmetall bis zu 50 kg je Teil.
Anmeldung leicht gemacht

Um die Abholung anzumelden, füllen Sie einfach den 
Online-Antrag für die Abholung der Elektro-/Elektroni-
kaltgeräte und Altmetalle auf unserer Homepage unter 
https://www.abfallwirtschaft-uhk.de/online-services (siehe 
QR-Code) aus oder melden Sie sich per E-Mail 
info@abfallwirtschaft-uhk.de oder telefonisch 
unter 03601 - 404760.
Darüber hinaus kann jedermann seine Elektro-/
Elektronikaltgeräte sowie Altmetalle, soweit die 
Beschaffenheit und Menge mit den in privaten Haushalten anfal-
lenden Geräten vergleichbar ist, gebührenfrei an der kommuna-
len Sammelstelle des Unstrut-Hainich-Kreises, welche sich auf 
dem Gelände der Umladestation Aemilienhausen (Aemilienhäu-
ser Straße 59, 99974 Mühlhausen) befindet, zu den Öffnungs-
zeiten montags bis freitags von 07:00 Uhr bis 17:00 Uhr sowie 
samstags von 09:00 Uhr bis 12:30 Uhr abgeben.
Wir hoffen auf Ihre Unterstützung, denn alte Geräte sind kein Müll!
Mülverstedt
Werkleiterin

Batterien gehören nicht in den Restmüll

Richtige Entsorgung schützt Umwelt, 
Ressourcen und Sicherheit

Ob in Fernbedienungen, Spiel-
zeug, Uhren oder Smartphones 
- Batterien und Akkus sind aus unserem Alltag nicht wegzuden-
ken. Doch noch immer landen viele von ihnen fälschlicherweise 
im Restmüll. Dabei können falsch entsorgte Batterien erhebliche 
Gefahren für Mensch und Umwelt verursachen und wertvolle 
Rohstoffe gehen verloren.
Batterien enthalten Materialien wie Lithium, Nickel, Kobalt oder 
Zink, die wiederverwendet werden können. Werden sie jedoch 
über den Hausmüll entsorgt, können diese Rohstoffe nicht in 
den Recyclingkreislauf zurückgeführt werden. Zudem besteht 
insbesondere bei Lithium-Batterien die Gefahr von Bränden und 
Explosionen, wenn sie beschädigt oder gequetscht werden.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Unstrut-Hainich-Kreis ruft zur  
Mitwirkung auf, denn jede korrekt entsorgte Batterie leistet einen 
wichtigen Beitrag zum Umweltschutz und zur Ressourcenscho-
nung. Durch die Rückgabe an Sammelstellen können wertvolle 
Materialien zurückgewonnen und gleichzeitig Risiken für Entsor-
gungsanlagen und Beschäftigte minimiert werden.
Die Bürgerinnen und Bürger können gebrauchte Batterien und 
Akkus kostenlos an zahlreichen Sammelstellen, beispielsweise 
in Supermärkten, Apotheken, Elektrofachgeschäften und Droge-
rien, zurückgeben. Auch unsere Umladestation in Aemilienhau-
sen bei Mühlhausen nimmt sie kosten- und terminfrei entgegen. 
Die Rücknahme ist gesetzlich vorgeschrieben und unabhängig 
davon, wo die Batterie ursprünglich gekauft wurde.

Halterin bzw. dem Halter unverzüglich und ordnungsgemäß zu 
entfernen. Bitte führen Sie hierfür geeignete Beutel mit und ent-
sorgen Sie diese anschließend ordnungsgemäß.
Die Einhaltung dieser Vorschriften ist nicht nur eine Frage der 
gegenseitigen Rücksichtnahme, sondern trägt wesentlich 
zur Sauberkeit, Sicherheit und Aufenthaltsqualität in unserer 
Gemeinde bei.
Das Ordnungsamt bittet daher alle Hundehalterinnen und Hun-
dehalter, ihrer Verantwortung nachzukommen und die geltenden 
Vorschriften zu beachten.
Verstöße gegen die Bestimmungen der Ordnungsbehördlichen 
Verordnung können als Ordnungswidrigkeit geahndet und mit 
einem Bußgeld belegt werden.
Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme und Ihre Mithilfe bei einem 
sicheren und sauberen Zusammenleben in unserer Gemeinde.
Ordnungsamt  
Gemeinde Unstruttal

Nichtamtlicher Teil

Mitteilungen

Abfallwirtschaftsbetrieb UHK beteiligt 
sich an den Aktionswochen  
„Jeder Stecker zählt! Deutschland 
sammelt E-Schrott“
Bundesweite Mitmachaktion rund um den 
International E-Waste Day startet im Oktober

Mehr als 200 Kommunen, 
Unternehmen, Vereine und Ent-
sorgungsbetriebe haben sich 
zuletzt an den Aktionswochen „Jeder Stecker zählt! Deutsch-
land sammelt E-Schrott“ beteiligt. Im Oktober 2026 geht die 
bundesweite Mitmachaktion in die nächste Runde. Auch der 
Abfallwirtschaftsbetrieb UHK ist wieder mit dabei.
Vom 5. bis 18. Oktober 2026 setzen Akteure in ganz Deutschland 
rund um den International E-Waste Day am 14. Oktober ein 
gemeinsames Zeichen für die richtige Rückgabe von Elektro-
Altgeräten. Ziel ist es, auf einfache Rückgabemöglichkeiten 
aufmerksam zu machen und mehr Menschen zur Abgabe alter 
Elektrogeräte zu motivieren.
Jeder Stecker zählt
Elektroschrott ist weltweit der am schnellsten wachsende Abfall-
strom. Gleichzeitig enthalten alte Elektrogeräte wertvolle Roh-
stoffe, die wiedergewonnen und erneut genutzt werden können. 
Voraussetzung dafür ist die richtige Rückgabe.
Mit unserer Beteiligung möchten wir dazu beitragen, über Rück-
gabemöglichkeiten zu informieren und möglichst viele Menschen 
zur Abgabe ihrer alten Geräte zu motivieren.
Rückgabe ist einfacher als viele denken
Viele Supermärkte, Baumärkte und Elektrofachmärkte neh-
men Elektro-Kleingeräte kostenlos zurück - häufig sogar ohne  
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Wichtige Tipps zur Entsorgung:
• Batterien und Akkus niemals in den Restmüll werfen.
• Gebrauchte Batterien und Akkus an offiziellen Sammelstel-

len abgeben.
• Pole von Lithium-Batterien und beschädigten Akkus mit 

Klebeband abkleben, um Kurzschlüsse zu vermeiden.
• Defekte oder aufgeblähte Akkus besonders vorsichtig 

behandeln.

Mit der richtigen Entsorgung können alle Haushalte im Landkreis 
dazu beitragen, Umweltbelastungen zu reduzieren, Rohstoffe zu 
schonen und die Sicherheit in Entsorgungs- und Recyclingan-
lagen zu erhöhen.
Mülverstedt
Werkleiterin

Stellenausschreibung

Welterberegion  
Wartburg Hainich e.V.

Der Welterberegion Wartburg Hainich e.V. ist der zentrale 
Dachverband und die länderübergreifende Destinationsma-
nagementorganisation für den Tourismus in der einzigartigen 
Welterberegion Wartburg Hainich. Er arbeitet gemeinsam 
mit dem Unstrut-Hainich-Kreis, dem Wartburgkreis und 
dem nördlichen Landkreis Gotha sowie mit angrenzenden 
hessischen Partnern regionsübergreifend mit dem Ziel der 
kooperativen und koordinierten Tourismusentwicklung. Zum 
01.01.2027 wird befristet bis mindestens 31.12.2027 mit per-
spektivischer Weiterbeschäftigung ein:e

Mitarbeiter:in für Netzwerkpflege & 
Tourismusmarketing (m/w/d)

gesucht.
Die Stelle beinhaltet folgende Aufgaben:
• Aktive Mitarbeit in bestehenden sowie Aufbau und 

Pflege neuer Netzwerke zur Stärkung der Leistungsfä-
higkeit der Ortsebene

• Stärkung eines Tourismusbewusstseins vor Ort durch 
gezielten Kontakt mit den Leistungsträgern

• Wissensvermittlung & Beratungen in Bezug auf Marke, 
Zielgruppen, Digitalisierung, Produktentwicklung,  
Qualität, Nachhaltigkeit, Marktforschung gegenüber 
Verbandsnetzwerken

• Planung, Durchführung und Teilnahme an Workshops, 
Netzwerkstreffen, Veranstaltungen und Messen inkl. 
Evaluierung & Controlling

• Planung und Umsetzung von Marketingprojekten mit 
Berücksichtigung der aktuellen Themen- und Hand-
lungsfelder

• Verantwortung für die Konzeption, Realisation und 
Qualitätskontrolle der erstellten Produkte und Veran-
staltungen

• Pflege und Koordination touristischer Daten in der  
ThüCAT-Basisdatenbank

Von der Bewerberin/dem Bewerber wird erwartet:
• Abgeschlossene Berufsausbildung mit Berufserfahrung 

oder Studium, Fachrichtung Tourismus, Marketing o.ä.
• Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich Projektmanage-

ment, Moderation und Teammanagement

• Führerschein Klasse B und ggf. Nutzung des eigenen 
Pkw gegen Entgelt

• EDV-Kenntnisse

Weiterhin wird erwartet:
• Teamfähigkeit
• kooperative und verantwortungsbewusste Arbeitsweise 

sowie Eigenständigkeit
• Verantwortungs- und Leistungsbereitschaft, Eigenmo-

tivation
• flexible Einsatzmöglichkeit
• Selbstorganisation, eigenverantwortliche Arbeitspla-

nung
• Touristische Kenntnisse über die Welterberegion Wart-

burg Hainich

Wünschenswert wären:
• Fremdsprachenkenntnisse Englisch in Wort und Schrift
• Berufserfahrung

Das können Sie von uns erwarten
• eine familiäre Arbeitsatmosphäre mit kurzen Entschei-

dungswegen
• ein den Anforderungen entsprechend sehr gut ausge-

statteter Arbeitsplatz
• 30 Urlaubstage
• Edenred-Card als attraktive Zusatzleistung zum Gehalt
• Option auf gelegentliches Arbeiten im Homeoffice
• interne und externe Weiterbildungsmöglichkeiten
• ein abwechslungsreiches Aufgabenfeld mit Raum für 

kreative Ideen

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 40 Stunden. Arbeitsort 
ist das Verbandsgebiet der Welterberegion Wartburg Hainich 
mit Sitz der Geschäftsstelle in Bad Langensalza.
Durch die Bewerbung entstehende Kosten werden nicht 
erstattet.
Für Fragen steht Ihnen die Geschäftsstellenleiterin  
Anne-Katrin Ibarra Wong gern unter der 03603 - 1232962 zur  
Verfügung.
Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an:

Welterberegion Wartburg Hainich e.V.
Z.Hd. Anne-Katrin Ibarra Wong
Lange Straße 3/4
99947 Bad Langensalza
Mail: ibarrawong@welterbe-wartburg-hainich.de

Bad Langensalza, 03.09.2026
Anne-Katrin Ibarra Wong
Geschäftsstellenleiterin
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Geburtstage der Senioren

© Cozine - stock.adobe.com

…  in der Zeit vom 18.09.2026 - 16.10.2026

Folgende Seniorinnen und Senioren ab dem 70. Lebensjahr  
(welche ihr Einverständnis zur Veröffentlichung ihrer Daten gegeben 
haben) feiern ihren Geburtstag:
Ammern
09.10.2026 Frau Regina Colditz 92. Geburtstag

Der Bürgermeister und der Gemeinderat der Gemeinde Unstrut-
tal gratulieren herzlich und wünschen allen Jubilaren einen ganz 
besonderen Tag, Glück und Zufriedenheit, vor allem viel Gesund-
heit für das neue Lebensjahr!
Ihr Bürgermeister
Michael Hartung

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste in unseren Ortsteilen

vom 18. September 2026 - 16. Oktober 2026

Ammern
03.10. um 18:00 Uhr Konzert in der Kirche

(Für das leibliche Wohl ist gesorgt)
04.10. um 14:00 Uhr Erntedankgottesdienst (Kirche)
Dachrieden
20.09. um 14:00 Uhr Festgottesdienst zur

Einweihung der restaurierten Emporen
04.10. um 13:30 Uhr Erntedankgottesdienst
06.10. um 09:15 Uhr Proviant für die Seele
10.10. um 17:00 Uhr Kirmesgottesdienst
Dörna
26.09. um 17:00 Uhr Jubiläumsgottesdienst

30 Jahre Feuerwehr
08.10 um 09:30 Uhr Senioren
11.10. um 10:30 Uhr Gottesdienst
Eigenrode
04.10. um 15:30 Uhr Gottesdienst Erntedank
Horsmar
27.09. um 10:30 Uhr Erntedankgottesdienst
04.10. um 09:15 Uhr Erntedankgottesdienst

Öffentliche Bekanntmachung  
des Zweckverbandes 
Abwasserentsorgung Mühlhausen und 
Umland (ZVA)
als Abwasserbeseitigungspflichtiger für 
die Ortsteile Menteroda, Kleinkeula und 
Sollstedt, an alle Grundstückseigentümer, 
die eine Grundstückskläranlage betreiben

Der ZVA hat für die Ortsteile 
Menteroda, Kleinkeula und 
Sollstedt die Aufgabe der 
Erfassung und ordnungsge-
mäßen Beseitigung des in 
Kleinkläranlagen anfallenden 
Schlammes übernommen. Diese Aufgabe und Pflicht ergibt 
sich aus der Abwasserbeseitigungspflicht nach dem Thüringer 
Wassergesetz.

Entsprechend der Abwasserentsorgungsbedingungen -  
AEB dezentral (§ 6 Zeitpunkt und Umfang der Abwasserbesei-
tigung) hat der ZVA die Kleinkläranlagen mindestens einmal im 
Jahr abzufahren bzw. durch einen Dritten abfahren zu lassen. 
Die Abrechnung erfolgt entsprechend den „Allgemeinen Preis-
regelungen für die Abwasserbeseitigung“ vom 23.11.2016 (Infor-
mationen unter www.abwasser-muehlhausen.de).

Der Entsorgungsbetrieb handelt im Auftrag des Zweckverbandes 
und ist mit der fachgerechten Beräumung der Grundstücks-
kläreinrichtung (Kleinkläranlage) in den Ortsteilen Menteroda, 
Kleinkeula und Sollstedt beauftragt. Die Entsorgung erfolgt nach 
DIN 4261.

Die Abfuhr des Fäkalschlammes erfolgt für alle Ortsteile in der 
Zeit vom

05.10.2026 bis 09.10.2026.

Ein konkreter Abfuhrtermin ist mit der Stadtwirtschaft 
Gotha (03621/5103217 - Frau Kose) zu vereinbaren.

Der Grundstückseigentümer hat in diesem Zeitraum einen unge-
hinderten Zutritt (Zufahrt) zu der Grundstückskläreinrichtung zu 
gewähren.

Zweckverband Abwasserentsorgung
Mühlhausen und Umland

Sprechstunde 
Seniorensicherheitsberater

Sehr geehrte Damen und Herren,
die ehrenamtlichen Seniorensicherheitsberater des Unstrut 
Hainich Kreises führen ihre Sprechstunden für Senioren:innen

jeden 1. Dienstag des Monats
im Mehrgenerationenhaus „Geschwister Scholl“,
Puschkinstraße 8, 99974 Mühlhausen

durch.
Am 06.10.2026 in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr
informieren sie über „Vorsicht - Betrug mit KI“
Mit freundlichen Grüßen
Klaus-Peter Oertel
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05.10. um 09:30 Uhr Senioren
11.10. um 09:15 Uhr Gottesdienst
Kaisershagen
27.09. um 15:00 Uhr Erntedankgottesdienst
Lengefeld
19.09. um 13:30 Uhr Jubelkonfirmation
27.09. um 14:30 Uhr Erntedankgottesdienst
Menteroda
02.10. um 17:00 Uhr Annahme der Erntedankgaben

in der Kirche (bis 18:00 Uhr)
04.10. um 10:45 Uhr 17. Sonntag nach Trinitatis |

Erntedank in der St. Michaelis-Kirche
Reiser
19.09. ab 13:00 Uhr DorfErleben

Tag der offenen Höfe
26.09. um 13:00 Uhr Schützengottesdienst
04.10. um 09:30 Uhr Erntedankgottesdienst
09.10. um 18:00 Uhr Benefizkonzert

(Für das leibliche Wohl wird gesorgt)
Sollstedt
11.10. um 14:45 Uhr Gottesdienst Erntedank
Urbach
siehe Aushang
Zaunröden
siehe Aushang

Veranstaltungen / Informationen:
Information zu den Erntedankgottesdiensten
(Ammern, Kaisershagen, Reiser):
Die Erntegaben können am Samstag vor dem jeweiligen Ernte-
dankgottesdienst zwischen 14:00 und 17:00 Uhr in die Kirche 
gebracht werden oder zum Gottesdienst selbst. Die Erntegaben 
gehen an die Tafel in Mühlhausen.
Besuch des Landesbischofs
Am 30. September besucht Landesbischof Friedrich Kramer Kai-
sershagen. 18:00 Uhr beginnt das Abendgebet. Danach besteht 
die Möglichkeit, mit ihm ins Gespräch zu kommen. Eingeladen 
sind alle, auch über die Grenzen Kaisershagens hinweg.
Digitaler Schaukasten
Sie wollen auf dem Laufenden sein, was im Pfarrbereich los ist? 
Dann abonnieren Sie den WhatsApp Kanal „Kirche in Ammern, 
Reiser, Kaisershagen, Windeberg und Saalfeld“
Sie wünschen eine Andacht zum Geburtstag oder Ehejubiläum 
oder ein Besuch am Krankenbett? Dann zögern Sie nicht und 
melden sich im Pfarramt.
Benjamin Themel,
Herrenstraße 20, 99996 Ammern, 03601/4087850
benjamin.themel@ekmd.de
Sie möchten gerne Ihr Kind taufen lassen oder wünschen sich 
eine Andacht zum Geburtstag oder Ehejubiläum oder einen 
Besuch am Krankenbett? Dann zögern Sie nicht und melden 
sich gerne bei mir.
Pfrn. Juliane Themel
Herrenstr. 20 in 99996 Unstruttal (OT Ammern)
03601/ 40 87 85 2 oder juliane.themel@ekmd.de
Für Eigenrode und Sollstedt  
ist das Ev. Pfarramt Rüdigershagen zuständig.  
Erreichbar ist das Pfarramt unter der Tel.-Nr.: 036076/59764 
oder per E-Mail: Ev.pfarramt-ruedigershagen@t-online.de 
oder connyhartmann@gmx.de.

Gemeindebüro Menteroda
Angelika Broche
Tel.-Nr.: 036029-84467
Fax: 036029-749987
E-Mail: buero-menteroda@suptur-bad-frankenhausen.de
Internet: www.suptur-bad-frankenhausen.de
Termine für Taufen und kirchliche Trauungen bitten wir rechtzeitig 
im Pfarrbüro Menteroda anzumelden.
Bleiben Sie behütet,
wünscht der Gemeindekirchenrat Menteroda
Sprechzeiten Pfarrbüro in Menteroda
Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr
Für Urbach ist das Gemeindebüro Körner zuständig.
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Urbach
Markus Wiesenfarth
Dammstraße 11, 99998 Körner
Tel.-Nr.: 036025-343951
E-Mail: buero-koerner@suptur-bad-frankenhausen.de
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Kindertagesstätten

Die Kindertagesstätte „Kleine Strolche“ 
und der Träger die Gemeinde Unstruttal 
freuen sich über eine besondere 
Auszeichnung

Unser Antrag zur Teilnahme am Programm Thüringer Eltern-Kind-
Zentrum (ThEKiZ) wurde bewilligt. Der Förderzeitraum erstreckt 
sich vom 01.07.2026 bis zum 31.12.2026. Mit der Zusage beginnt 
für unsere Einrichtung eine spannende Entwicklungsphase. In den 
kommenden Monaten werden wir die notwendigen Planungen  
vornehmen, um das Konzept eines Thüringer Eltern-Kind-Zentrums 
erfolgreich in unserer Kindertagesstätte zu etablieren. Dazu gehören 
unter anderem die Kontaktaufnahme zu möglichen Kooperations-
partnern, eine Prozessbegleitung durch Fachkräfte sowie Gespräche 
über gemeinsame Projekte und Angebote für alle Generationen. Ein 
weiterer Schwerpunkt liegt auf der Qualifizierung unseres Teams. 
Zwei unserer Mitarbeiterinnen werden gezielt geschult, um die neuen 
Aufgaben und Möglichkeiten im Rahmen des ThEKiZ-Konzeptes 
bestmöglich umzusetzen und an das gesamte Team weiterzuge-
ben. Gleichzeitig werden wir die räumlichen Gegebenheiten unserer 
Einrichtung weiterentwickeln und an die zukünftigen Anforderungen 
anpassen.
Den offiziellen Start unseres Thüringer Eltern-Kind-Zentrums 
möchten wir gemeinsam mit Familien, Kooperationspartnern und 
Interessierten in der Vorweihnachtszeit mit einer Auftaktveran-
staltung feiern. Nähere Informationen hierzu werden rechtzeitig 
bekannt gegeben. Wir freuen uns sehr auf diesen neuen Weg 
und darauf, unsere Kindertagesstätte als Ort der Begegnung, 
Beratung und Bildung für Menschen jeglichen Alters weiterzu-
entwickeln.

Das Team der KiTa „Kleinen Strolche“
Gemeinde Unstruttal

„KLEINE STROLCHE“ NEWS„KLEINE STROLCHE“ NEWS
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Projekttag „Wald und Natur“

Am 01. Juli 2026 erlebten die Schüler der TGS Menteroda ihren 
ersten Waldprojekttag von Klasse 1 bis 8. Eigentlich sollte der 
diesjährige Projekttag „Wald und Natur“ im Wald stattfinden. 
Doch das regnerische Wetter machte den Organisatoren einen 
Strich durch die Rechnung. Kurzerhand wurde die Veranstaltung 
in Kooperation mit Thüringen Forst auf das Schulgelände ver-
legt - und erwies sich dennoch als voller Erfolg. Die vielfältigen 
Stationen sorgten dafür, dass der Wald für einen Tag direkt in 
die Schule kam.
An insgesamt zwölf abwechslungsreichen Stationen konnten 
die Schülerinnen und Schüler der Klassen 1 bis 6 die Natur 
mit allen Sinnen erleben. Spielerisch erweiterten sie ihr Wis-
sen über heimische Waldtiere, lernten verschiedene Blätter und 
Baumarten kennen, ordneten Tierspuren zu und versuchten sich 
im Lesen von Fährten. Auch Kooperationsspiele standen auf 
dem Programm und stärkten Teamgeist, Geschicklichkeit und 
gegenseitiges Vertrauen.
Mit viel Freude und Neugier absolvierten die Kinder die einzelnen 
Aufgaben und sammelten dabei neue Erkenntnisse über den 
Lebensraum Wald. Besonders das praktische Ausprobieren und 
Mitmachen sorgte für Begeisterung.
Tatkräftige Unterstützung erhielten die Verantwortlichen von 
den Schülern der Klassen 7 und 8. Sie betreuten die Stationen, 
erklärten die Aufgaben und halfen den jüngeren Kindern bei der 
Durchführung der verschiedenen Aktionen.
Ein herzlicher Dank gilt den Mitarbeitenden, die den Projekttag mit 
großem Engagement vorbereitet und begleitet haben. Trotz der 
wetterbedingten Verlegung wurde der Tag zu einem gelungenen 
Erlebnis, das den Kindern die Bedeutung von Wald und Natur 
auf anschauliche und abwechslungsreiche Weise näherbrachte.
Das Team der TGS Menteroda

Schulnachrichten

Förderverein der Regelschule in Ammern

Kreativität und Geschick in der Näh-AG

Mit viel Freude, Kreativität und großem Engagement fand in 
diesem Schulhalbjahr die Näh-AG für die Schülerinnen der  
4. Klassen statt. Unter der Leitung von Frau Katzemann ent-
deckten die Kinder die Welt des Nähens und entwickelten dabei 
viele neue Fähigkeiten.
Zu Beginn lernten die Teilnehmerinnen den Umgang mit der Näh-
maschine kennen. Schritt für Schritt übten sie das Einfädeln, 
das Nähen gerader Nähte und den Umgang mit verschiedenen 
Stoffen. Schon bald konnten sie ihre ersten eigenen Projekte 
verwirklichen.
Mit viel Geduld und Geschick entstanden im Laufe der AG zahl-
reiche kreative Werkstücke. Die Kinder nähten unter anderem 
Kissenbezüge, Haargummis, Dekorationen sowie Bettschlangen. 
Jedes Werkstück war ein Unikat und zeigte, mit wie viel Sorgfalt 
und Begeisterung die jungen Näherinnen gearbeitet haben.
Ein herzlicher Dank gilt Frau Katzemann, die die Näh-AG mit viel 
Engagement, Geduld und Herzblut organisiert und durchgeführt 
hat. Durch ihren Einsatz konnten die Kinder wertvolle Erfahrun-
gen sammeln und ein kreatives Hobby kennenlernen, das ihnen 
sicherlich noch lange Freude bereiten wird.
Das Team der TGS Menteroda
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Ammern

Ammern

Bildervortrag Ammersche Dorfkümmerer

Zum Treffen im August war ein Bildervortrag von Straßen- und 
Häuseransichten sowie öffentlichen Plätzen in Ammern vorge-
sehen.

Grundlage dafür war die Erfassung zur Dorferneuerung 
1993/1994. Da hat ein Ingenieurbüro im Auftrag der Gemeinde 
Fotos erstellt, die als Vorlagen dienten und 2025/2026 nochmals 
fotografiert wurden. In einer Gegenüberstellung hat Elisabeth 
Funke, zusammen mit ihrer Mutter Margit Matthäus, die Bilder 
auf dem Laptop verglichen. Dafür möchten wir uns ganz herzlich 
bei ihr bedanken. Des Weiteren wurden auch Luftaufnahmen 
der entstanden Wohngebiete gezeigt, die 1993 /1994 noch gar 
nicht existierten.

So war ersichtlich, dass sich in den vergangenen 30 Jahren 
einiges im Ort verändert hat, was manche Gäste nicht sofort 
erkannt haben. Deshalb sind wir für Erläuterungen aus dem 
Publikum dankbar.
Auf Grund der hohen Teilnehmerzahl denken wir, dass dieser 
Vortrag großes Interesse gefunden hat.

Veranstaltungen

Übersicht der Veranstaltungen  
der einzelnen Vereine

für die Zeit vom 18. September 
2026 - 16. Oktober 2026

September
18.09.2026 Freitagschluck in Lengefeld
19.09.2026 Kinderflohmarkt in Ammern
19.09.2026 3. Dorf- und Kinderfest in Eigenrode
19.09.2026 Tag der offenen Höfe in Reiser
20.09.2026 Einweihung der restaurierten Kirche Dachrieden
20.09.2026 Apfel und Kinderfest in Horsmar
22.09.2026 Mitgliederversammlung Förderverein Regelschule 

Unstruttal in Ammern
25.09.2026 Kinderbasar in Horsmar
Oktober
02.10.2026 12. Mädelsflohmarkt in Ammern
02.10.2026 Oktoberfest in Horsmar
03.10.2026 Herbstkonzert vom Volkschor Luhnetal  

in Lengefeld
07.10.2026 Krabbelgruppe in der Kita kleine Strolche  

Menteroda
16.10.2026 Freitagschluck in Lengefeld

Redaktionsschluss für das Amtsblatt

Abgabe der Artikel: �������������������������  28. September 2026
nächster Erscheinungstermin
des Amtsblattes: ����������������������������������� 16. Oktober 2026

Um einen Beitrag für das Amtsblatt einzureichen,
senden Sie uns einfach eine E-Mail an

amtsblatt@gemeinde-unstruttal.de

Hinweis über die Verteilung  
des Amtsblattes

Die Verteilung des Amtsblattes erfolgt über den Verlag LINUS 
WITTICH Medien KG.
Bitte wenden Sie sich, wenn Sie kein Amtsblatt erhalten haben, 
direkt an folgende Telefonnummer: 03677/20500 bzw. per E-Mail 
an:

info@wittich-langewiesen.de
Es besteht auch die Möglichkeit, sich ein Exemplar im Bürger-
büro Ortsteil Ammern, Herrenstraße 43 oder im Bürgerbüro Orts-
teil Menteroda, Holzthalebener Straße 38 abzuholen.
Online ist unser Amtsblatt auf unserer Homepage  
(Gemeinde Unstruttal - Rubrik Amtsblatt) einzusehen.

Michael Hartung
Bürgermeister
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Dachrieden

DachriedenSommerkirche in Dachrieden
In Dachrieden konnte auch in diesem Jahr wieder eine besondere 
Sommerkirche gefeiert werden. Unter dem Motto „Tierisch gut“ 
widmete sich Susanne Henning in ihrer Predigt der Rolle von 
Vögeln in der Bibel. Dabei wurde deutlich, wie vielfältig Vögel 
in biblischen Geschichten und Bildern vorkommen und welche 
Bedeutung ihnen dabei zukommt.
Für eine abwechslungsreiche Gestaltung des Gottesdienstes 
sorgten ein kleines Quiz und ein Spiel, bei denen die Besuche-
rinnen und Besucher ihr Wissen und ihre Geschicklichkeit unter 
Beweis stellen konnten. So wurde der Gottesdienst nicht nur 
zum Zuhören, sondern auch zum Mitmachen und gemeinsamen 
Lachen.
Im Anschluss an den Gottesdienst kamen alle bei einem gemein-
samen Essen zusammen. Die mitgebrachten Speisen und 
Getränke wurden geteilt und boten eine schöne Gelegenheit, 
miteinander ins Gespräch zu kommen und den sommerlichen 
Vormittag in geselliger Runde ausklingen zu lassen.
Eileen Funke

Eure Ammerschen Dorfkümmerer
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Gemeinsam für unsere Kinder -  
Aktion Kinderbasar

Im September findet bereits unser vierter Kinderbasar in Hors-
mar statt. Bevor wir voller Vorfreude darauf blicken, möchten 
wir die Gelegenheit nutzen, noch einmal zurück zu schauen und 
DANKE zu sagen.
Danke an alle Helferinnen und Helfer, die es immer wieder 
ermöglichen unseren Kinderbasar zu veranstalten. Durch viel 
Zeit, Arbeit aber auch so manchen Spaß erreichen wir es unseren 
Kindern in Horsmar etwas Gutes zu tun.
So konnten im Frühling neue Schubkarren, Kipper, Bagger und 
anderes Sandspielzeug für den Spielplatz am „Klausufer“ ange-
schafft werden.
Es ist schön zu sehen, dass durch den gemeinsamen Einsatz 
etwas entsteht, das direkt unseren Kindern zukommt und ihnen 
noch mehr Möglichkeiten zum Spielen und Entdecken bietet.
An dieser Stelle, möchten wir uns auch herzlich bei unserem 
Bürgermeister Michael Hartung, der Gemeinde Unstruttal und 
unserem Ortsteilbürgermeister Jan Wernecke bedanken, die es 
ermöglichten am Spielplatz Warnschilder „ACHTUNG! SPIE-
LENDE KINDER“ aufzustellen.
Wir hoffen sehr, dass diese Schilder dazu beitragen, Autofahrer 
zu sensibilisieren, im Bereich des Spielplatzes langsam und auf-
merksam zu fahren. Schließlich sollen unsere Kinder dort sicher 
und unbeschwert spielen können.
Nun freuen wir uns auf unseren vierten Kinderbasar am 25. und 
26. September in der Gemeindeschänke Horsmar und laden sie 
recht herzlich ein uns zu besuchen.
„Die Basarcrew“

Eigenrode

Eigenrode

Horsmar

Horsmar
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Gemeinsam Lernen - einfach Spaß 
haben

Der Unstuttaler FireKidsDay 2026
Die jüngste Auflage des FireKidsDay versammelte am 22. August 
107 Kinder aus 12 Jugendfeuerwehren der Gemeinde Unstruttal. 
Rund um den Sportplatz in Horsmar hatten die Jugendwarte aus 
jeweils zwei Ortswehren sechs anspruchsvolle Stationen aufge-
baut: 1. Funk, 2. Retten aus unwegsamen Gelände, 3. Wasser-
führende Armaturen, 4. Retten aus Fahrzeugen, 5. Atemschutz 
und 6. 1. Hilfe.
Punkt 9 Uhr hörte der heftige Regen auf und die bewusst bunt-
gemischten Gruppen gingen an den Start. Unstruttals Orts-
brandmeister Michael Hartung feuerte die Kinder zur Eröffnung 
an, Wissen zu zeigen, Können zu festigen und zusammen Spaß 
beim Lernen zu haben. Dahinter steht auch die identitätsstif-
tende Idee, das Unstruttaler Zusammengehörigkeitsgefühl auch 
in der gewachsenen Gemeinde zu stärken. Michael Mangelsdorf, 
Gemeindejugendwart der Unstruttaler Wehren ergänzt, dass es 
wichtig sei, sich kennenzulernen. Denn später in der Erwachse-
nenwehr werden oft mehrere Wehren bei Einsätzen zusammen 
gezogen. Da ist gegenseitiges Vertrauen und Kennen immens 
wichtig. Dass solch eine Großveranstaltung ein gerüttelt Maß 
an Vorbereitung mit sich zieht, sei hier nicht nur am Rande ver-
merkt. Wichtig ist auch das reibungslose Zusammenspiel mit 
den Partnern. An der Station 1. Hilfe beurteilten ausgebildete 
Fachkräfte Wissen und Können der FireKids.
Dankbar sind die Unstruttaler Feurwehrleute für die Unterstüt-
zung durch Sponsoren aus Unstruttal und Umgebung.
Mit dieser Hilfe konnten unter anderen die Unstruttaler FireKids 
mit tollen blauen T-Shirts ausgestattet werden.
PS: Die Leistungen der Kinder an den sechs Stationen wurden 
natürlich akribisch ausgewertet, aber nur, um den Wissensstand 
zu kennen. Sieger waren am Ende alle! Mit Urkunde und kleinen 
Präsenten ausgestattet verließen am Nachmittag 107 strahlende 
Kinder den horsmarschen Sportplatz. Die Betreuer konnten 
abbauen und für sich resümieren: Unsere Nachwuchsarbeit ist 
auf einen guten Weg.
Kleiner Nachtrag: Der 13. Unstruttaler Ortsteil Zaunröden hat auf-
grund seiner Größe keine eigene Wehr. Aber er besitzt noch ein 
altes Spritzenhaus mit spannender historischer Löschtechnik.
SaSch-Kshg

Kaisershagen

Kaisershagen
50. Jubiläum
Der Kaisershagener Siegfried Bellstedt beging am 1. August 
2026 sein 50- jähriges Berufsjubiläum.

Als junger Mann lernte er, auch 
etwas gegen den Willen seines 
Vaters und eher den Ambitio-
nen seiner Mutter folgend, den 
Beruf des Kochs. Dies Ausbil-
dung, die der Grundstein für 
sein Können in der gutbürger-
lichen Küche war, schloss er 
1976 in Schlotheim im Schloss 
ab. In Kaisershagen arbeitete 
er zunächst als Angestellter in 
der damals üblichen Konsum-
Kommission. 1987 ging er dann 
in die Selbständigkeit. Siegfried 
Bellstedt folgte damit einer sehr 
langen, immer verwandtschaft-
lich verknüpften Familientradi-
tion in seinem Gewerbe.
Neben den gastlichen Ambitionen in seinem Beruf waren Tisch-
tennis- und Skatspiele konstante Begleiter seiner beruflichen Lauf-
bahn. So kam in den vergangenen Jahrzehnten eine sehr, sehr lange 
Liste bekannter Namen in beiden Freizeitsportarten zusammen. 
Interessant: Skat war in der ländlichen Gegend früher eher ein Zeit-
vertreib für den Winter, wenn die Arbeit auf den Höfen weniger war.
Was Siegfried Bellstedt im Beruf immer wichtig war und ist: 
„Ich mag keine politische Diskussion, da reden wir lieber über 
Thema Nr. 1“ sagt er mit einem Augenzwinkern. Bellstedt steht 
überwiegend froh gestimmt und ausgeglichen anderen Men-
schen gegenüber. Er weiß aber auch, dass er es nicht allen Recht 
machen kann und auch nicht will. Reibungspunkte gehören für 
ihn zum Umgang miteinander. Dazu steht er.
Siegfried Bellstedt hat viele gesundheitliche und private Tief-
schläge erlebt. Er musste mit verschiedenen Währungen umge-
hen und kennt mindestens sechs Kaisershagener Bürgermeister. 
Soweit mag seine Biografie vielen anderen im Dorf ähneln.
Seine Berufswahl in frühen Jugendjahren war für ihn richtig. 
Noch heute geht er, wenn auch nicht mehr täglich, ins Unterdorf 
an seine Arbeit, sein zweites Zuhause seit 50 Jahren. Und das 
ist dann doch etwas Besonderes.
SaSch-Kshg
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Menteroda

MenterodaMenteröder Adventskalender 2026

Die Adventszeit gemeinsam genießen, die grauen Tage ein wenig 
bunter machen, Freunde treffen, neue Bekanntschaften schlie-
ßen und die Dorfgemeinschaft fördern - das alles soll auch in die-
sem Jahr mit dem 5. Menteröder Adventskalender möglich sein.
In den 4 zurückliegenden Jahren hatten wir tolle Gastgeber 
und viele glückliche Besucher der Türchen. Ob Kinder oder 
Erwachsene, für alle waren es besondere Stunden in Gesellig-
keit, bei Weihnachtsmusik - ob Konzert, Bläsergruppe oder das 
eigene Singen, in weihnachtlicher Atmosphäre auf wundervoll 
geschmückten Höfen und Grundstücken und bei super lecke-
rem Essen und Getränken. Kein Gastgeber hatte irgendwelche 
Verpflichtungen zur Versorgung oder Bespaßung der Gäste. 
Jeder hat sein Türchen nach eigenen Vorstellungen organisiert. 
Es war einfach fantastisch. Die Vereine, die Schule, Feuerwehr, 
die Kirche, die privaten Gastgeber, die Firmen - alle hatten sich 
Gedanken gemacht und neben kulinarischen Köstlichkeiten für 
das leibliche Wohl auch für die kleinen Gäste etwas schönes 
vorbereitet, um den Eltern die Türchenzeit zu ermöglichen und für 
möglichst alle, wenigstens diesen kleinen Moment, die Gemüt-
lichkeit der Vorweihnachtszeit zu genießen.
Ein Teil der Termine für die Türchen zum Menteröder Adventska-
lender 2026 sind bereits vergeben. Aber gerne können weitere 
Gastgeber einen Termin abstimmen.
Am späten Nachmittag sollte es mit dem Öffnen des Türchens 
losgehen und für 1 bis 2 Stunden ist man dann Gastgeber. Viel-
leicht Glühwein und Tee, Plätzchen oder Stollen, gerne auch 
Fettbrote oder ähnliches sind als Essensangebot völlig ausrei-
chend. Die Gastgeber der letzten Jahre hatten die Besucher 
teilweise schon sehr verwöhnt. Bei Schmandfladen, Brot mit 
Dip, Soljanka, Suppen verschiedener Art, Würstchen, selbst-
gebackenem Kuchen und vielen Köstlichkeiten mehr, waren die 
Gäste gerne bereit den Aufwand zu entlohnen. Mit einer Kasse 
des Vertrauens konnten die privaten Gastgeber ihre Unkosten 
stets decken und aus den Mehreinnahmen waren Spenden an 
den Schulförderverein oder z. B. das Tierheim möglich. Also 
sind die Türchen dann sogar noch mit einem richtig guten Zweck 
verbunden. Die Vereine finanzieren sich richtigerweise an der 
Stelle durch den Verkauf.
Auf diesem Wege haben wir nun den Menteröder Adventskalen-
der 2026 angekündigt. Wir würden uns freuen, wenn sich weitere 
Gastgeber melden und Termine möglich werden, so dass es 
wieder eine erfüllte Adventszeit mit vielen geöffneten Türchen 
in Menteroda geben kann.
Zur Abstimmung gerne melden unter 0151 12921943.
A. Jünemann und Freunde

Seniorenkaffee in Kaisershagen

Am Samstag,  den 
15. August 2026, fand 
in Kaisershagen zum 
ersten Mal ein Senio-
renkaffee statt.
Bei schönem Wetter 
trafen sich zahlreiche 
Seniorinnen und Seni-
oren zu einem gemütli-
chen Nachmittag.
Das Angebot wurde 
sehr gut angenommen. 
Bei Kaffee und lecke-
rem Kuchen entstanden viele nette Gespräche, Unterhaltungen 
und ein reger Austausch.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen fleißigen Kuchenbäcke-
rinnen und Kuchenbäckern sowie allen Unterstützerinnen und 
Unterstützern, die zum Gelingen des Nachmittags beigetragen 
haben.
Es war ein schöner und geselliger Nachmittag, der sicherlich 
Lust auf eine Wiederholung macht.
Herzlichen Dank.
Der Ortsteilbürgermeister
sowie der Ortsteilrat

Lengefeld

©stock.adobe.com - shaiith
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Reiser

ReiserReiser lädt zum ersten „DorfErleben“ ein
Der Countdown läuft: Am Samstag, den 19. September, feiert 
Reiser die Premiere der Veranstaltung „DorfErleben“. Was vor 
einem Jahr als Idee begann, wird nun Wirklichkeit. Insgesamt 13 
Höfe und Stationen öffnen ihre Türen, um die Vielfalt des Dorfes 
zu präsentieren. Erkennbar sind alle teilnehmenden Standorte 
an einer selbstgehäkelten Sonnenblume am Eingang.
Das Fest beginnt um 13:00 Uhr mit einer Andacht von Pfarrer 
Benjamin Themel in der Kirche.
Ab 14:00 Uhr öffnen die Höfe für die Besucher. Bis 18:00 Uhr 
erwartet die Gäste ein buntes Programm aus Handwerk, Trödel 
und Kunst. Live-Musik, eine Kirchenrallye sowie Mal- und Bas-
telaktionen für Kinder runden das Angebot ab. Zudem präsen-
tiert sich die Feuerwehr auf dem Festplatz.
Auch kulinarisch wird einiges geboten: Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. Beim Heimatverein auf dem Kirchplatz gibt 
es erfrischende Getränke und kleine Leckereien, in der Mühl-
straße warten Kaffee und Kuchen, und „An der Leithen“ werden 
herzhafte Spezialitäten wie Kürbissuppe und Pizzabrot serviert.
Ein Lageplan führt die Besucher durch den Ort und dient gleich-
zeitig als Stempelkarte. Wer alle Stationen erfolgreich besucht, 
sichert sich die Chance auf tolle Preise bei der Tombola.
Wichtiger Parkhinweis:
Die Parkplätze im Ortskern sind stark begrenzt. Bitte nutzen Sie 
die Parkplätze am Feuerwehr- und Schützenhaus oder verbinden 
Sie den Ausflug mit einer schönen Wanderung oder Radtour.
Der Heimatverein und die Dorfgemeinschaft freuen sich auf zahlreiche 
Gäste und einen unvergesslichen Tag am 19. September in Reiser.
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Urbach

Waldgenossenschaft Urbach

Einladung
Am Samstag, den 10.10.2026 findet um 16.00 Uhr

auf dem Saal der Gemeindeschänke Urbach
unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung der 

Versammlung
3. Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähig-

keit
4. Wahl des Rechnungsprüfers
5. Kassenbericht des Rechnungsführers für das Jahr 2025
6. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
7. Entlastung des Vorstandes
8. Bericht des Revierleiters
9. Vorstellung und Beschluss des Haushaltsplanes für das 

Jahr 2026/27
10. Vorstellung der Beschlussvorlagen mit Diskussion und 

Abstimmung
11. Vorstandswahl
12. Schlusswort des Vorsitzenden

Im Anschluss an die Versammlung lädt der Vorstand die 
Mitglieder zu einem gemütlichen Beisammensein ein, für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.
Zum Punkt 3 der Tagesordnung
Sollte bei der Versammlung Beschlussunfähigkeit festgestellt 
werden, wird sofort nach Schließung der Versammlung eine 
neue Versammlung mit gleicher Tagesordnung einberufen. 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Ver-
sammlung ohne Rücksicht auf die Zahl der dann vertretenen 
Anteile beschlussfähig ist.
(§ 8 Absatz 3 der Satzung)
Zum Punkt 4 der Tagesordnung
Wahlvorschläge können bis zum Wahltag (10.10.2026) beim 
Vorstand der Waldgenossenschaft abgegeben werden.
Daniel Kempen
Vorsitzender


